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Ahonnement :

50 Pfg . monatlich ,
Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal . Erſcheint täglich .
Sonn - und Feſttage ausgenommen . Mannheimer Volksblatt .

der Stadt Mannheim und Umgebung .
Badiſche Volks⸗Seitung .

Inſrate :
Die Petit⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 40 Pfg .

Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg⸗

Nr . 70 , 2 . Blatt .

Maunheimer

Turner bund
„ Germauia . “

92

Die Uebungsabend ſind bis
auf Weiteres wie folgt feſtgeſetzt : 5044

Montag , Abends von —10 Uhr
RNiegenturnen

Mittwoch , Abends von 7½ —10 Uhr
Männerturnen

Donnerſtag , Abends von —10 Uhr
Riegenturnen

Samſtag , Abends von —10 Uhr
Kürturnen

in der Turnhalle des Großh . Gymnaſiums
Eingang von der Schloßgartenſeite .
NB. Aufnahms⸗Geſuche bitten wir

ſchriftlich an den Turnrath des Mann⸗
heimer Turnerbund , Germanig gelangen
zu laſſen . 14210

Turn - Verein .
Unſeren verehrl . Mitgliedern hiermit

zur Nachricht , daß die Uebungsabende
bis auf Weiteres wie folgt , feſtgeſetzt ſind :

Montag : Kürturnen ,
Dienſtag : Mäunerturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,

( der Turner und Jugendturner ) .
Freitag : Riegenturnen ,

( der Turner und Jugendturner ,
Samſtag : Mäunerturnen ,

jeweils von —10 Uhr Abends
in unſerer Turuhalle vor dem Hei⸗
delberger Thor . 14984

Der Vorſtand .
Anmeldungen zum Beitritt in den

Verein beliebe man ſchriftlich an den
Vorſtand zu richten ; auch werden ſolche
an den Uebungsabenden in unſerer
Halle ( Heidelberger Thor ) entgegen ge⸗
nommen .

Mannheimer Athleten Club.
Schwetzingervorſtadt .

Unſere regelmäßigen Uebungsabende
ſind bis auf Weiteres folgendermaßen
feſtgeſetzt :

Senior⸗Mannſchaft : Montag
und Donnerſtag .

Junior⸗Mannſchaft : Mittwoch
und Freitag .

Samſtag : Allgemeine Uebung .
Die Uebungen finden jeweils von 8

bis 10 Uhr ſtatt⸗
Aufnahmen zum Beitritt in den Ver⸗

ein können bei dem Vorſtand ſchriftlich
oder mündlich gemacht werden .

16451 Der Vorſtand .

„ Frohſinn . “
Heute Mittwoch Abend Probe .

Geſang⸗& Unterhaltungsverein
„Eugeuin“.

Mittwoch Abend 8½ Uhr

PROBE . —
Um vollzähliges Erſcheinen bittet

13908 Der Vorſtand

Die Bibliothek des Gewerbe⸗

und Induſtrie⸗Vereins im

Thurmſaal des Kaufhauſes ) iſt

jeden 83 Vormittag von

11 bis 12 Uhr geöffnet und

wird der Benützung inſerer ver⸗

ehrlichen Mitglieder beſtens em⸗

pfohlen. 13909

Der Vorſtaud .
Feilenhefte

bdiverſe Größe empfiehlt 3119

Leonh . Erleuwein , 8 3 , 1 .

Pfänder
werden unter ſtrengſter Diskretion in

2888

Stadt mit gutem Erfolge betriebenes

L . Steinthal
D 4, 9 Mannheim aun Ftuchtmarkk

En gros - Lager in Bardinen

deulſcher und engliſcher Kabrikate
in reicher Muſter⸗Auswahl , in jeder Preislage .

Kleine engl . Tüllgardinen
von 20 Pfg . ber Meter .

Kleine engl . Congressgardinen
von 50 Pfg . der Meter .

Grosse engl . Tüllgardinen
von 65 Pfg . der Meier .

Grosse abgepasste Tüllgardinen
von M. . 50 an per Fenſter .

Grosse abgepasste Tüllgardinen
von 6 , 8 und 10 M. und höher .

Durch directe größere Einkäufe bin in der Lage , dieſe Artikel

zu den wirklich ſhr billigen Preiſen abzugeben . 87431

Nur noch 8 Tage
dauert der Ausverkauf meines Lagers in

Uhren , Bilder , Spiegel, Cruzitve ete . eie .

und werden ſolche zu jedem annehmbaren Preis
abgegeben .

F I. 9. HGelegenheitskaul. 1 1. 9.
Eine größere Parthie I . und II . Qualität emaillirte

HKochgescehirre
äußerſt billig . 3988

Verzinkte Putzeimer von M . . — an .

Emaillirte Eimer von M . . 70 an .

Gußeiſerne Patent - Kochgeschirre
welche nicht blaukochen , roſten und zerſpringen .

Bügelſtähle , geſchmiedete von 40 Pfg . an .

Patentmeſſerputzmaſchinen

1
für Wirthe , äußerſt praktiſch M. 14 . —.

1. 9
Marktſtraße .

L. pd
Baumschule

bei

Rixdorf -

Berlin .

Gegründet
758 .

aumschul - Areal
bepflanzt 530 Morgen .

Specialculturen
in allen Zaumschul - Artikeln .

Lataloge alis und frando.

Jur ſelbſtſtändigen Führung eines ſeit eirea 12 Jahren , in deſter Lage der

Cigarren-Detail -Geschäft
wird von einer auswärtigen , altrenommirten Cigarrenfabrik eine am hieſigen
Platze in beſſeren Kreiſen bekannte , mit der Branch
lichkeit per 1. April ꝛc. geſucht .

Die Stellung bietel leichteſte Gelegenheit zu einer angenehmen ſicheren

Exiſtenz .
und außer dem Leihhauſe beſorgt .
230 Gg . Fiſchlein L 4, 17

Betreffs näheren Bedingungen werden Offerten sub 4756 an die Expedition

ds . Blattes erbeten . 4756

4526

H 3, 20 . H . Hoffmann . H3 . 20 .

Adolf Casewitg . 127 Ten Neſbefan eiues Wautenlagerz in

Tepp
habe übernommen und verkaufe ſolche zu außergewöhnlich billigen

. :

Große Sopha⸗Vorlagen ,
Germania⸗Vorlagen ,

ſchwerſte Oualität , „
von 50 Pfe

ie Brüſſeler Reſte , die als Reiſemuſter

e möglichſt betraute Perſön⸗

Geleſenſte und verbrritelſte Zeitung in Mannheim und Amgebung.

ALeuerſet

Cassenschlanke
mit Patent -

neuester

Donnerſtag , 22 . März 1888 .

empftehlt

5555

Diebesſichere

und bewölbe

Sstahlpanzerung
Construction

3275

Jacob Geber , P 5, 1.
Großh . Bad , Hoflieferant .

Lieferant der Deutſchen Reichsbank .

Seegrün - Lampen .
Beste und

Gaßs⸗Intenſiy⸗Lampe .
Einfache Conſtruction.
Begueme Handhabung .

Seringer Gastonſum .

Sehr helles Licht.

Kein Russ
Allein - Vertrieb für

billigste Preiſe
für nebige Ausführung O.

No . 0 1 II III

Mk. 48, 54, 75, 100 .

Preis
für einfache Ausführung A.

Mk. 38 , 45 , 58, 78.

Koſten Gas pro Stunde
Pfg . 2½ , 8 ½, 5, 9,

Züddeutschland 1846

Harry Held , Ludwigshafen am Ahein .

Massot & Werner ,
Gag⸗ und Waſſerleitungsgeſchäft

Mannheim . 42851

reiſen , z.

„
„ Ja ,

—

Läuferſtoffe , gute Qualität ,

Ferner eine große Parth

dienten , jetzt ſehr billig ; ebenſo Bettvorlagen ,
Ekiſſen ꝛc. empftehlt beſtens

Carl Cahn ,
% FE 2, J. in der Nähe des Marktes . E2.

ichen

früher Mk. . —, jetzt Mk. . 0 55
. —

. —
* 5 11

„ 15 . 1 „
Pfg . der Meter an ,

Tiſchdecken , Fuß⸗
2109

274

Hürperſchwämme
für kalte Abwaſchungen , groſte
ſolide Stücke von Mk. . 50 bis

zu 8 Mk. in großer Auswahl

empfiehlt 38411

die Schwammhandlung

1 . 16. Otto Hess , 1 . 6 .
Planken vis - - vis dem Pfälzer Hof .

verlegt habe .

F 4, 9

Gemüſe als : Bohnen ,

FGeſchäfts⸗Cröffnung 5 dunfeſlung
. nschat die Kechene wiltheilang baß Dn

Victualien·
von n 4, A nuch F 4, 9 (Pirthſchaft Deutſcher Kaiſet)

Empfehle gute Milch , Butter , Eier , eingemachte
Kraut , Gurken ꝛc. ꝛc.

billige Preiſe . Geneigtem Zuſpruch entgegenſehend zeichne Hochachtungsvoll

Johann Bun

eſchäft

Gute Waare ,

7



1 1 *
Jakob J . Reis

2 No . 22 .
Großes Lager aller Sorten
1125 71 8

Möbel Polſterarbeiten
fertige Zetten , Matratzen elt .
complette Zimmereinrichtungen

in großer Auswahl ſtets auf Lager.
Eigene Fabrikation .

Billige Preiſe .
Nur u 2

Haſchinen⸗

Velicihed⸗
Hundlung

Mannheim

am Fiſchmarkt .

Unterricht
für Herren und Damen .

Buchführung , einf . , doppelt ,
amerik . 3232

Rechnen , kaufm . , u. ſ. w.

Haudelslehrer Ohngemach ,
M 4, 10 . 254

ſchüfts⸗Herlegung .
Ich habe mein Waagengeſchäft

aller Sorten neuer und gebrauchter
Handelswaagen nach E 2 , 6 , Markt⸗
ſtraße verlegt . 4256a0

Chr. Müller .
Empfehle mich im Kleidermachen

und Ausbeſſern , ſowie Weißnähen . Auch
wirb Waſch zum Waſchen und Bügeln
angenommen . 3807

8 , 19, 2. Sſtock , F . Lutz .

Die Handſchuhwaſcherei
von L. Jähnigen befindet ſich jetzt 5

4 , I parterre
Fis - - vis den „ Orei Glocken . “

Kür 4 Mk. 50 Pfg.
verſenden franco ein 10⸗Pfd . ⸗Packet 1
feine Toilette⸗Seife in gepreßten
Stücken , ſchön ſortirt in Mandeln⸗ „ Roſen 0

Allen
aushaltungen ſehr zu empfehlen . 1522
h. Coelſen & Cie. , Crefeld ,

Veilchen⸗ und Glycerin⸗Selfe .

Seifen⸗ und Parfümeriefahrik .
Getragene Schuhe u Stieſel

werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen 55
werden ſchnell und billigſt beſorgt .

Adel . Engſter Ww .
S 4 , 7.

er

5467

zahlt die allerhöchſten Preiſe
für getragene Kleider ,i

5471 0Stiefel ?
L. Herzmann , E 2, 12

Brillen kauft man gut und billig
15478 E 2, 12 , L. Herzmann .

Cylinder⸗Hüte

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Holzſchuhe
12959 L . Herzmann . E 2 , 12 .

100 Strohſäcke bei 15479
L. Herzmann , E 2 , 12 .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

15474riün ,
90955 ſie nur zu L. Herzmann hin .

E 2 , 12 .

Für Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und
Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
15472 L. Herzmaunn , E 2, 12 .

200 von M. . 50 an . 15477
S . Lerzmann , E 2 , 12

Engliſche Putzlumpen kauft man
am billigſten bei 15481

L. Herzmann , E 2, 12.

Dechbetten Pülven u. Kiſſen
50 neue und gebrauchte . 16215

L. Herzmaun ,E E. 12 .

Neue Tuchlappen für alle Nie

Pferde⸗ und Bügeldecken

paſſend. 15476 E 2, 12.

UMucher , Raler⸗ und Gypſer⸗

Blouſen .
14698 L. Herzmann E 2 , 12 .

Leere Flaſchen kauft 1547

E . Herzmann , E 2 , 12 .

elfabrit [ Mein Bu

———

mhe Watſact

lit . 0 2, No . 8 ,

480

15478

Gefl . Beſtelungen uimmteutgegenHerr J. H. Bern 0 2,10 ,

General Anzeiger .
reau und

W̃

befindet ſich von heute ab

8 O No. 1 .
HHRfReuter

( W. Orlemann ' s Nachfolger )
augeſchäft .

466f1

ſämm tlich en vorjährigen

Seuuenſchirne
& En - tous - cas

nur beſſere , ganz moderne Sachen ,
verkaufe ich

zum halben

Herſtellungspreis ,

39111

2

00⁰

860

Wohnung ,
— — ——. —

EZur Confirmation

Ich empfehle beſte Qualität

Knabenzugſtiefel M . . — per Paar
do . glatt Wichsleder „ . 50 „ „

Mädchenzugſtiefel „ * FFFFFFF
do . hoht . — „ „
do. mit Waſchettblatt „ . 50 „ „

ferner :
Kragen , Manſchetten , Hemden , Hoſen ,

Corſetten , weiß u. farbige Unterröcke , Eravatten

ꝛc. ꝛc. zu äußerſt billigen Preiſen .

Albert Schwarz ,
P 5 , 1 ,

Heidelbergerstrasse . 2511

Eur Confirmation

Alle Artikeil
zur

Confirmation2
zu bekannt billigen Preiſen .

S . Wronker & Co .
Kunſtſtraßſe N 3 , 10 ,

Kurz⸗ , Weiß⸗ und Wollwaaren . 340 O
goooοοο οοο ο ο οοbis zum 25 . ds .

bach ,
15, Planken.

*

Zur Coufiemation 2 , 9
Für Mädchen : 7 Für Knaben :

Hemden , Hoſen, Röcke , Hemden, Aragen ,
Strümpfe, Corſetten . anſchetten , Cravatten .

— Glacé - Handschuhe

4057 E
Kerzentücher , Taschentücher .

I 2, 9˙% Karl Krönig , Hoflieferant. I 2, 91,

NB . Beſtellungen nach Maaß werden billigſt angefertigt.

gegenüber dem Roſenſtock . gegenüber dem Roſenſtock .

5

82
5

Augſteuerartikel , Leinen⸗ & Baumwollwaaren,
Vettdrillch, Beitbarchent, Kaumdrilch ,

Damaſt, Pique , Bettzeng , Cattun für Bettüberzüge ,
woll . Bettteppiche , Tüllbettdecken , Piquedecken , Waffeldecken ,

Ciſchzeng, Servietten , Handtücher , Cheegedetze,
Frottir⸗ und Badetücher ,

7

Vertheimer-

EEAENEADHDEAHIET

U8.

Ausverkauf
zurückgeſetzter Modelle und Waaren , als :

Seiden - und Wollstoffen ,
Spitzen und Passementerie .

Neue Aheinbleiche .
Beehre mich hiermit ergebenſt anzuzeigen , daß ich meine unmittel⸗

bar neben dem „ Milchgütchen “ gelegene neue Bleiche eröffnet habe
und verehrlichem Publikum zu recht häufiger Benutzung beſtens empfehle .

Ganz ſpeciell mache ich darauf aufmerkſam , daß ſich an das neu s
errichtete Gebäude , in welchem ſich Waſchküche , engliſche Patent⸗
mange ( weit bequemer wie jede andere Waſchmange ) ꝛc. 2c. befinden , eine

große Trockenhalle
anſchließt , die allen Anforderungen entſpricht . ( Die Waſchküche
hat direete Rheinwaſſerleitung und iſt durch Canaliſation derart
eingerichtet , daß das Abwaſſer von da aus direct abläuft .

Auf Wunſch wird die Wäſche abgeholt und wieder in ' s Haus gebracht .
Die Waſchmange ſteht zu 30 Pfg . pro Stunde zur Berfügung;

eventuell beſorge das Mangen ſelbſt . 1058
Auch wird Wäſche zum Waſchen ꝛc. ꝛc. angenommen .

Hochachtend

E . Ehrbrecht .

Congreß⸗, Tüll⸗ und engl. Cüllvorhänge
( Große abgepaßte en . — an per Fenſter ) .

Fertige Herrenhemden 4
und Aufertigung nach Maaß , ladellos ſttzend.

Herrenkragen , Manſchetten , Halsbinden .
Lieferung ferliger Beiten , Matratzen , Ausſteuern .

Bettfedern , Flaumen , Rosshaare .

%7 C. Speck 07
beim Kaufhaus .

Falegenheſt zu börthelſhaftfem Efmfauf ſür Näherinnen fl. Tapchterx

Von einem auswärtigem Hauſe, welches ſein Geſchäft aufgegeben hakt ,
habe deſſen Lager käuflich übernommen und kann daher ſämmtliche Artikel 55
25 Prozent unter Fabrikpreis verkaufen , als : 39205

Complette Buxkin⸗Anzüge von Mk . 14 an ,
Conſirmanden⸗Anzüge zu 3, 10, 12 , 14 , 16 Mk. ,
Buxkin⸗Hoſen vbon Mk . . 50 an ,
Buxkin⸗Hoſen und Weſten „ „ . 50

„

Burxkin⸗Sack
Arbeiter⸗Kleider aller Art und loch mehrere
andere Artikel zu ſehr billigen Preiſen .

5 Silmanm ,
FE 3 . Nr . 2 u . 3 der Synagoge gegenüber .

Massgagge .
Empfehle mich ergebenſt zur erfolgreichen Behandlung bei Rheumatis⸗

mus , Iſchias , Verrenkungen zc . Aerztliche Atteſte über Befähigung und
Erfolge , zahlreiche Anerkennungs⸗ und Empfehlungsſchreiben von Pa⸗
tienten , welche , nach vergeblicher anderwärtiger Behandlung und erfolg⸗
loſem Gebrauch von Heilkuren und Bädern , der Behandlung durch
Unterfertigten völlige Geneſung verdanken , ſtehen zur Verfügung .
3387 Hochachtungsvoll

Max Schell , Maſeur .

5
15

0

bei

8875

die ergebene Anzeige , daß ich am 1. Mai d. Is . mein Geſchäft von I . 10 , 5

verlegen werde wovon ich gefl . Notiz zu nehmen bitte .
Zu

8
und MlaſolikaOeſen , um mit meinem alten Beſtande zu räumen ,
bis zu dieſem Termine zu bedeutend ermäßigten Preiſen abgebe .

von 30 Mk. an und die dazu gehörigen Ueberzüge und Betttücher ,

Bettfedern und

EH 2. 18 . G4

EAEMEARNBAHAE
Fabrik⸗Niederlage

Bekanntmachung .
Für die Feilenhauerei und Schleiferei von Joh . Reinig in Wein⸗

heim hat Herr

Franz Holzer , Q 4 , 89
5 für Manuheim die Vertretung übernommen , dagegen die der Firma Erlen⸗
ſwein niedergelegt .

Ich mache die Herrn Intereſſenten darauf aufmerkſam , daß die von mir
gelieferte Waare , diejenige aller andern Feilenhauer im Umkreis bei weitem

übertrift , weder ausgeblafe
leiner gut bewährten Wei

en noch nach engliſchem Syſtem gehärtet , ſondern nach
e bearbeitet ſind .

Aufträge zum Aufhauen ſowie Beſtellungen auf neue Feilen werden vom
Obigen jederzeu entgegengenommen .

Zeugniſſe , ſowie Preisliſte ſtehen auf Verlangen zur Verfügung .
Hochachtungsvoll

Joh . Reinig .

Geſchäfts⸗Verlegung .
Verehrlichem Publikum und meinen geehrten Kunden mache ich hiermit

in mein neuerbaules Haus L 12· .
4060

gleich theile ergebenſt mit , daß ich die auf Lager habenden Fayence⸗

Hochachtend

Carl Wotzka ,
10 , 5 . Töpfermeiſter. L I10 , 5 .

3392Fertige Betten

Kuneng
von Mk . . 50 an bis 6 Mk . pro Pfd .

Ganze —*

11
werden auf ' s Pünktlichſte angefertigt .

L HORCII . fH 2, i8 .

on Asphalt-Dachpappen
Ph. Jac . Eglinger in Nannheim.

Heidelbergerſtraſe Lit . O 7 , 9 . 411˙⁵



* 55 General⸗Anzeiger . 3 . Sette .

Bheinische pothekenbank in Mannheim .
Die Bank gewährt auf Häuſer ſowie auf fruchttragende

G ſtücke kündl agi
( 1 uf Häuſe gende Grundſtücke kündbare und unkündbare Darlehen zu mäßigem Zins fuß ,

Sie erwirbt eeſſionsweiſe Reſtkaufſchillinge . Die Geſuche werden ſofort erledigt . Auf unſerem Bureau Litera 8 4 Ko. an Schllergleg
—vird jede wünſchenswerthe Auskunft ertheilt .

Die Direetion . s
Newyorker „ Germania , Lebens⸗Verſ . ⸗Geſ . “ eeeeeeeeeeeeeeeeeie

J . F . REICHARDTEuropäiſche Abtheilung , Leipziger Platz 12, im eignen Hauſe in Berlin .

Speeial - Verwaltungs - Rath ) Ed. Frhr . v. d. Heydt , H. Hardt , H. Marouse ,
für Europa : Herm . Rose , General - Director . E 2, 10 E 2 , 10

Total⸗Aetiva am 1. Januar 1888 :

Reiner Ueberſchuß einſchl Sicherheits⸗Capital : „ 4,991,428 . Jährliches Einkommen : über „ 10,000,000

Activa in Europa : Mark 4,917,839 in Grund⸗Eigenthum , Depoſitum und Policen⸗Darlehen .

Verſicherungen in Kraft : 25,815 Policen für M. 185,372,854
davon in Europaa 13,431 5 5 71,795,935

Die Policen werden nach 3 Jahren unanfechtbar , außer wegen gefährlicher
Beſchäftigung .

Clima⸗Gefahr oder wegen nachgewieſenen Betruges .

Neben der Sicherheit , welche der blühende Zuſtand der Geſellſchaft ſelbſt gewährleiſtet , reducirt die hohe , durchaus

ichere Verzinſung der Capitalien und die Rückgabe des ganzen Ueberſchuſſes an die Verſicherten die Netto⸗Koſten
jer Verſicherung für Jeden auf das möglichſte Minimum . Dividenden⸗Sezug beginnt ſchon zwei Jahre nach

EM. 55,561,301 . Vermehrung der Activa in 1887 : M. 3,241,140 5

Mannheim
4892

Zahlung der erſten Prämie . 8747i N

15 e 19 1 0 55 W liberalen Einrichtungen hat die Geſellſchaft
— — —

en 0 er Jetzzeit entſprechend nunmehr die weitere Begünſtigung eingeführt , daß ſie auf alle ihre 2 3 1

boltcen das volfe Kriegsriſteo ohne jegliche Gegenleiſtung überninuil . Kinderwagen in größter Auswahl.
Nähere Auskunft ertheilt :

Die General⸗Agentur in Maunheim Lit . 0 3, 2 ,
ſowie ſämmtliche hieſige Spezialvertreter .

FAeeeeeee
. —

meee ee

in jeder Preislage

5 Stepp .

9

lecke

Specialität Grösste Auswahl

von Mark . 50 ( 190 em . lang ) bis zu feinſten Sorten.

W. Freymann
D 1 , 13 . Jusftattungs⸗Geſthäft. ID I , 13 .

ſind

Leichner ' s Fettpuder

Leichner' s Hermelin⸗ (Lett⸗) Pudet .
Dieſe berühmten Fabrikate werden in den höchſten Kreiſen und

von den erſten Künſtlerinnen mit Vorliebe angewandt . Sie geben dem

Geſichte ein jugendlich⸗ſchönes , blühendes Ausſehen .
Zu haben in der Fabrik , Berlin , Schützenſtraße 31 . und in

allen Parfümerien . Nur ächt in verſchloſſenen Doſen , auf deren Boden

Firma und Schutzmarke eingeprägt ſind . 90⁵

— —

Porzelan⸗Maunfactur
Fritz Bensinger ,

7 No . 12 —15 , 0n

Parfümeur⸗Chemiker ,
königl . belg . Hoftheaterlieferant .

Fasse .

Mit einer Empfindung des Grauens vor all ' den unheimlichen Dingen ,

welche ſie umgaben , ſann Erna darüber nach . Da zuckte ſie auf ' s Neue in

ſähem Erſchrecken zuſammen , denn ein dumpfer Knall , ganz ähnlich dem Geräuſch

eines Schuſſes , war durch die Stille der Nacht zu ihr heraufgedrungen . Ihre

erſte Regung war , das Fenſter aufzureißen und laut um Hülfe zu rufen , aber

ſie war wie gelähmt von all ' dem Entſetzlichen , das an dieſem Abend auf ſie

herein gedrungen war , und es war , als habe ſie die Herrſchaft über ihre eigenen

Glieder verloren . Ohne Bewegung blieb ſie auf ihrem Platze , unthätig und

faſt athemlos des Furchtbaren barrend , das nach ihrer Ueberzeugung nun weiter

erfolgen mußte .
Aber Alles blieb ſo ſtill , wie es vordem geweſen war . Entweder hatte

Keiner außer ihr jenen verdächtigen Knall vernommen , oder derſelbe erklärte ſich

auf irgend eine harmloſe und natürliche Weiſe . Tiefer Friede ſchien über Schloß

Erlenſtein und ſeiner Umgebung zu liegen , und auch dem armen jungen Mädchen ,

das ſo lange einſam an dem Fenſter im erſten Stockwerk gewacht , ſanken endlich

die heißen Augenlider zu einem kurzen Schlummer voll wohlthätigen Vergeſſens .

Der Schlaf brachte ihr indeß nicht die Ruhe , deren ſie ſo ſehr bedurfte . Unklare ,

ſeltſame Bilder und Träume ängſtigten ſie , und als ſie endlich die Augen wieder

öffnete, empfand ſie das Tageslicht , das bereits durch die Scheiben der Fenſter
drang , als eine Wohlthat .

Erna blickte hinaus in den Hof. Schon wurde es da und dort lebendig ,

und man begann zur Arbeit des neuen Tages ſich zu rüſten . Scheu und furcht⸗

ſam bewegten ſich die Arbeiter , und doch war von der Perſon , die ihnen dieſe

Gefühle einflößte , nichts zu ſehen .

Das Geſinde ſelbſt ſchien darüber verwundert . So lange Fabricius in

Erlenſtein wohnte , war kein Morgen angebrochen , an dem er nicht als Erſter
im Hofe erſchien .

Von Neuem trat Erna das Geſicht des Mannes vor Augen , den ſte

geſtern Abend flüchtig geſehen ; von Neuem übermannte ſie ein Gefühl unnenn⸗

barer Angſt .
Da ertönten Schritte auf dem Corridor , und Stimmen wurden laut .

Erna konnte das Geſprochene nicht verſtehen ; ſie wandte ſich der Thür zu , als

plötzlich heftig an dieſelbe gepocht wurde .

Erna öffnete . Vor ihr ſtand Antonie , alle Farbe war aus ihrem Geſicht

gewichen; blaß und zitternd ſchien ſie mit Ueberwindung die Worte über die

Lppen zu bringen :

„ Ich fürchte , es iſt ein Unglück geſchehen , Erna ; Fabricius öffnet ſein

Zimmer dem Diener auf wiederholtes Klopfen nicht ; die Leute wollen in der

vergangenen Nacht einen Schuß fallen gehört haben . Wir müſſen die Thür

gewaltſam öffnen laſſen ; willſt Du mich begleiten ?“

(Schluß polgt )

n Heidelberger St

Roman Beilage
„ General⸗Anzeiger “

( Maunheimer Polksblatt . — Fadiſche Holkszeitung . )

*„ pit Heirath des Hertn Fabricius.
Roman von Reinhold Ortmann .

( Fortſetzung . )

Die Frage , mit welcher Fabricius ſeine ganz trocken vorgebrachte Erzähl⸗

ung unterbrochen hatte , war eine keineswegs überflüſſige , denn Erna ' s Ausſehen
war Beſorgniß erregend genug . Sie hatte ihrem Oheim regungslos zugehoͤrt ,

und ihr unbewegtes Schweigen hatte denſelben vielleicht zu der Annahme verführt ,

daß ihre Antheilnahme an dem, was ſie da hören mußte , eine nicht ſehr tief⸗

gehende ſei . Das ungewiſſe Licht , welches in dem Zimmer herrſchte , hatte ihn

ja verhindert , zu ſehen , daß ſich ihre auf dem Schoße liegenden Hände immer

feſter ineinander krampften , und daß ihre unnatürlich weit geöffneten Augen

einen ſeltſam fremden und ſtarren Ausdruck annahmen . Erſt jetzt , als ſie ohne
einen Laut von ſich zu geben , nach hinten zurückſank , erkannte er , daß die Art
ſeiner Enthüllungen doch vielleicht eine zu ſchonungsloſe geweſen war , und mik

einer Geſchicklichkeit , die eigentlich im Widerſpruch ſtand zu ſeinem ſonſtigen Be⸗

nehmen , war er bemüht , ihr beizuſtehen . Er hob die zierliche Geſtalt der Ohn⸗

mächtigen von dem Stuhle auf , und legte ſie auf das bequemere Sopha nieder .

Er übergoß ſein Taſchentuch mit Waſſer und benetzte damit ihre Schläfen und

ihre Stirn . Auch die Luft im Zimmer erſchien ihm ſchwül und beengend , und

er ſtieß die Fenſterflügel auf , um einen kühlen , belebenden Strom über die Be⸗

wußtloſe hinweg gehen zu laſſen .

Schon nach wenigen Minuten ſchlug Erna die Augen wieder auf . Ein

Zittern ging über ihren Körper , als ſie Fabricius ' hagere Geſtalt neben ſich

erblickte , und ſie richtete ſich, wenn auch nicht ohne Mühe , aus ihrer liegenden

Stellung empor . Zugleich mit dem wieder erwachenden Bewußtſein war ihr

auch die Erinnerung an bas Entſetzliche , das ſie von ihm vernommen hatte ,

zurückgekehrt , und ſie ſchien entſchloſſen , ihm nicht abermals eine Schwäche zu

zeigen .

„ Ich danke Dir , Onkel Fabricius ! “ ſagte ſie . „ Es ſſt ſchon vorüber ,

und ich fühle mich ganz wohl ! Laß mich nun auch das Letzte hören ? Was that

mein Vater , als er das Schreckliche erfuhr ?“

„ Er benahm ſich herzlos und gleichgültig , wie es ſeuen Verworfenheit

entſprach. “
„ Ich aber war nahe daran , ihn in meinem Zorn zu tödten , denn daß

es ein ſolches Ende nehmen könne , hatte ich doch nie geglaubt ! Daß die Züch⸗

( Nachbrut verbsten .
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e ee Geſchifts⸗Eröffnung und Empfehlung.
Für Metzger Einem verehrlichen Publikum von Mannheim und

Eichen Abfallholz , mache ich hiermit die ergebene Anzeige , daß ich dahier im Hauſe F e
No. in 4174lufttrogenes , per Centner 70 Pfennig , —5

Rootsgebläse ,bei Abnahme von 20 Centner frei ins Glaserei 1 Felaschmleden ,Haus , liefert 415112
L. Schenck, Holzhandlung , ( Speecialität : Einrahmen von Bildern , Spiegeln ,

Ludwigshafen a . Rh . Brautkränzen , Bonquetts ꝛc. )
Wurſraße . erbffnet habe und empfehle mich in allen in dleſes Fach einſchlägigen

billigſten Preiſen .
—8 28 ——

Ein wahrer Schalz
für die unglücklichen Opfer der
Selbstbeflsckung ( Onauie )
und geheimen Ausſchweif⸗ 5
ungen iſt das berühmte Werk :

r . Retau Selbſtbewahreee
80. Aufl . Mit 27 Abdbild . Preis
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kigung, welche er von meiner Hand erfuhr , ſein erbärmliches Daſein nicht wirk⸗
lich auslöſchte , war ein glücklicher Zufall , nicht mein Verdienſt ! Aber das Alles
ging vorüber ! Jeder von uns dreien hatte gefehlt , und Jeder hatte die Strafe
empfangen , welche ihm gebührte . Du allein warſt damals ein unſchuldiges Kind .
das noch keine Sunde auf ſeinem Gewiſſen hatte , und ſoweit ich es verhindern
konnte ſollteſt Du nicht unter der Schuld Deiner Eltern leiden ! Ich kaufte
Deinem Vater ſeine Rechte an Dich ab, und er war freudig bereit , auf einen
ſolchen Hundel einzugehen . Da er ein Müßiggänger und ein Verſchwender , ein

5 Spieler und ein Betrüger iſt , ſo hat es mich wahrlich Opfer genug gekoſtet ,
meine Abſicht durchzuführen ; denn er drohte beſtändig , ſich Dir zu entdecken ,
uud ich mußte jede ſeiner unverſchämten Forderungen erfüllen , wenn ich ihn
daran verhindern wollte . Nun aber wäre es zwecklos , das Verſteckungsſpiel
noch länger fortzuſetzen . Du ſelber haſt Dich jetzt unter den Schutz eines an⸗
deren Mannes geſtellt , und ich trete dieſem meine Rechte und meine Pflichten ab .
Dein Vater hat mir heute die Ehre erwieſen , mich zu beſuchen , und als er er⸗
kannte , daß ſeine ergiebigſte Hülfsquelle im Begriff ſei , zu verſiegen , hat er ſich
ſo ungebührlich benommen , daß ich genöͤthigt war , ihn auf eine etwas unſanfte
Weiſe zu entfernen . Ohne Zweifel wird er jetzt von dem lebhaften Wunſch
erfüllt ſein , ſich an mir zu rächen , wie er mir etwas Derartiges denn auch
thatſächlich angedroht hat , und ich halte es darum nicht für angemeſſen , daß
Du noch länger unter meinem Dache bleibſt . Natürlich ſtelle ich es Dir voll⸗

ſtändig frei , wann Du reiſen und wohin Du Dich begeben willſt . Hier iſt
die Adreſſe Deines Vaters ! Ob Du ſie benutzen willſt oder nicht , iſt Deine

Sache ! Jedenfalls glaube ich mich hiermit auch der letzten meiner Pflichten gegen
Dich in aller Form entledigt zu haben ! — Wünſchteſt Du jetzt, daß ich Dir

irgend Jemanden ſende ? “

Er hatte ſich ſchon zum Gehen gewendet , als er dieſe letzte Frage an ſie

richtete. Erna ſchüttelte ablehnend den Kopf .

„ Nein , ich brauche keinen Beiſtand ! “ ſagte ſie. „ Was ich von Dir hören
mußte , Onkel Fabricius , hat mir freilich ſehr weh gethan , und es wird mir

nicht leicht werden , es zu verwinden , aber dazu kann mir Niemand helfen , und

ich ſehne mich darnach , allein zu ſein . Dir aber danke ich noch einmal von

Herzen für alles Gute , das Du mir erwieſen . Es war ja viel , viel mehr , als

ich bis zu dieſer Stunde ahnen konnte . “

„Nicht um Deine Dankesverſicherungen war es mir zu thun ! Du hätteſt
Gelegenheit gehabt , mir Deine Erkeuntlichkeit durch die That erweiſen , und

0
ich meine , Du haſt dieſe Gelegenheit ungenützt vorübergehen laſſen . Du be

greifſt , daß ich unter ſolchen Umſtänden auf Worte keinen Werth mehr lege .
Haſt Du mir ſonſt noch etwas mitzutheilen , Erna ? “

Vielleicht halte ſie wirklich noch eine Frage nach ihrer armen , todten

Mutter oder auch nach dem Lebenden Vater , der ſeine Rechte an ſie für Geld

Ses 1 ＋1 Gas- und Waſeerleitungsgeſhäſt. KI1 .
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verkauft hatte , an Fabricius richten wollen . Aber ſeine eiſige Kälte , ſein hartes ,
unbewegtes Antlitz nahmen ihr den Muth dazu , und ſo bewegte ſie verneinend

das Köpfchen .
„ Ich erwarte morgen früh Deine Entſchließung wegen des Zeitpunktes

Deiner Abreiſe ! — Gute Nacht ! “
Damit öffnete er die Thür ; aber er zauderte doch noch, ehe er ſeinen

Fuß über die Schwelle ſetzte . Hatte er ſich von dieſer Unterredung dennoch
eine andere Wirkung verſprochen ? Hatte er gehofft , ſeine Nichte dadurch , daß
er ihr ſchonungslos den Ausblick in eine doppelt unſelige Zukunft eröffnete , noch
in der letzten Stunde zu einem Eingeſtändniß ihrer Lüge zu bewegen ? Nur

ſein fluͤchtiges Zögern bei der Verabſchiedung ließ darauf ſchließen , denn er ver⸗

rieth ſeine geheimen Gedanken ſonſt weder durch eine Miene noch durch ein Wort ,
und als Erna ſeinen Gruß mit tonloſer Stimme erwidert hatte , ohne eine weitere

Aeußerung hinzu zu fügen, da warf er die Thür mit Nachdruck hinter ſich in ' s

Schloß und ließ ſie allein in der trüben Geſellſchaft ihrer unfrohen Gedanken .
Erna ſuchte in dieſer Nacht ihr Lager überhaupt nicht auf . Völlig an⸗

gekleidet ſaß ſie , nachdem ſie ihre wenigen Habſeligkeiten angeordnet hatte , am

Fenſter und gedachte mit bitterem , ſelbſtquäleriſchem Grübeln der furchtbaren
Veränderung , welche ihr Lebensſchickſal faſt ohne ihr Zuthun innerhalb eines

Zeitraumes von wenigen Wochen erfahren hatte . Daß ſie Schloß Erlenſtein
mit Tagesanbruch verlaſſen müſſe , galt ihr als gewiß , wenn ſie auch nicht wußte ,
wohin ſie ſich wenden ſolle . Wo ſie eine Zufluchtsſtätte finden würde , war ihr
gleich , und nur das Eine ſtand mit unumſtößlicher Gewißheit in ihrer Seele

feſt, daß ſie niemals zu dieſem Vater gehen würde , der ihre Mutter zu Tode

gemartert hatte ! Und wie ihre Gedanken immer und immer wieder zu dieſem
unbekannten Vater zurückkehrten , da tauchte ſeltſamer Weiſe in ihrer Erinnerung
das Antlitz eines Mannes auf , den ſie oft in ihrer Nähe geſehen , und vor deſſen
ſcharf beobachtendem , ſtechendem Blick ſie jedesmal eine unheimliche Regung des
Grauens empfunden hatte . Sein hageres Raubvogelgeſicht ſtand ſo deutlich vor

ihrem Gedächtniß , als wenn ſie ihn leibhaftig vor ſich ſähe , und da — all⸗

mächtiger Gott ! war es eine Vorſpiegelung ihrer erregten Einbildungskraft , war
es ein warnendes Vorzeichen beginnenden Wahnſinns ? — da ſchlich unten
über den mondhellen Weg an dem Schloſſe eine menſchliche Geſtalt , die in all
ihren Linien , in jeder ihrer Bewegungen dem Bilde glich mit welchem Erna ' s
Phantaſie ſich eben beſchäftigt ! Für die Dauer einer Sekunde ſchloß ſie , über⸗

wältigt von Angſt und Schrecken , die Augen ; dann aber ſtarrte ſie , wie von
einer übernatürlichen Macht dazu gezwungen , auf ' s Neue hinab , um den Be⸗

wegungen des geheimnißvollen Menſchen zu folgen . Nicht lange war ihr die

Möglichkeit dazu gegeben , denn der Mann war plöͤtzlich im tiefen Schatten der
Mauer verſchwunden . Allem Anſchein nach hatte er ſich in das Haus begeben .
Aber was konnte er um dieſe Stunde dort zu ſchaffen haben , und wem galt ſein
Beſuch zu einer Zeit , wo Alles außer ihr wohl längſt in tiefem Schlummer lag!Atdaktlon, Druc und Berlag der Dr Faas ſchen Duchdrug zeer, Betenmogllſc . e
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